














Landing-Page-Design

Design als Faktor für Erfolg lässt sich schwer messen. Anders sieht es bei Landing Pages aus. Hier spielt Gestaltung eine 
zentrale Rolle. Egal, ob Sie Besucher nur zum Sign-up für einen Newsletter, zum Download einer kostenlosen Broschüre 
oder zur direkten Kontaktaufnahme führen wollen. Landing-Page-Optimierung (LPO) bietet viel Potenzial.
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Landing Pages sind fester Bestandteil von al
len möglichen Erscheinungsformen des Res
ponse-Marketings. Und obwohl durchweg be
kannt ist, dass die Optimierung bestehender 
Landing Pages einer der schnellsten Wege 
ist, um den eigenen Erfolg zu steigern, kom
men Landing Pages als Instrument häufig zu 
kurz. Wir zeigen Ihnen wie es geht. 
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Landing Page Einmaleins
So banal es klingen mag, eine Landing 
Page funktioniert nicht wie ein herkömm
licher Internetauftritt. Denn Besucher einer 
Landing Page befinden sich in der Regel 
schon auf einer fortgeschrittenen Stufe im 
Entscheidungsfindungsprozess. Oder um es 
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mit der AIDA-Formel – Attention, Interest, 
Desire und Action – auszudrücken: Sie ha
ben die Aufmerksamkeit und das Interesse 
Ihrer Besucher bereits gewonnen. Auch das 
Verlangen nach Ihrem Produkt oder Ihrer 
Dienstleistung steht, wenn Werbemaßnah
men und Landing Page gut aufeinander 
abgestimmt sind, außer Frage. Es geht also 
im letzten Schritt darum, den Sack zuzu
machen. Das fällt natürlich am leichtesten, 
wenn Sie dem Besucher selbst was zu bie
ten haben, beispielsweise ein Whitepaper, 
das Sie gegen überschaubare persönliche 
Daten zum Download bereitstellen. Auch 
die Hürde zu einer unverbindlichen Kon
taktanfrage ist an dieser Stelle nicht mehr 

hoch. Etwas schwieriger wird es, wenn es 
um die Herausgabe von umfassenderen 
persönlichen Daten geht, beispielsweise 
für die Anmeldungen zu einem Newsletter. 
Landing Pages, die auf den direkten Ver
kaufsabschluss zielen, legen die Latte na
türlich noch höher. Hier muss die komplette 
Argumentationskette stimmen, sonst ist an 
dieser Stelle ein Abbruch vorprogrammiert. 
Zudem kommen auch psychologische As
pekte ins Spiel. Bekanntheitsgrad, Expertise 
und Glaubwürdigkeit lassen sich zwar nicht 
herbeizaubern, die Gestaltung der Landing 
Page kann aber auch in diesem Bereich 
unterstützend wirken. Wir hab Ihnen einen 
10-Punkte Plan erstellt:
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der anderen Seite drücken Sie auf die Per
formance. Zudem führen sie zu negativen 
Benutzer-Erlebnissen, wenn die Einbettung 
mithilfe von Flash auf Tablets und Smart
phones, die das Format nicht unterstützen, 
zu keinem Ergebnis führt.
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Pro Kanal eine Landing Page
Der Vorteil einer Landing Page ist insbesonde
re das Wissen um den gerade aktuellen Akti
vierungszustand eines Benutzers. Ausgehend 
von der AIDA-Formel können Sie den Grad der 
„Beteiligung” Ihres Besuchers noch weiter fil
tern, wenn Sie jedem Kanal nur eine darauf 
optimierte Landing Page zuordnen. Das be
deutet, wenn ein Besucher über eine Anzeige, 
eine E-Mail-Aktion, oder eine Google-Anzeige 
zu Ihnen kommt, wird immer eine andere – 
auf den jeweiligen Fall ausgelegte – Landing 
Page ausgeliefert. Das bedeutet natürlich 
einen deutlich höheren Aufwand, berück
sichtigt aber eben auch den unterschiedli
chen Aktivierungszustand Ihres Besuchers. 
Tipp: Große Hilfe kann Ihnen der Werkzeug
kasten von couchtools.com leisten, der u. a.  
A/B-Tests, Kampagnen-Management sowie 
Werbemittel-Optimierung anbietet. Derzeit 
befindet sich das Tool noch im Beta-Stadium 
und steht kostenlos zum Testen zur Verfügung.
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„Above the fold”
Die Vier-Sekunden-Regel macht es prak
t i sch  unausweichl ich , d ie  zent ra len 

-
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Informationen, wie Absender, Angebot und 
interaktive Elemente „above the fold” zu 
positionieren. Scrollen ist tabu. Natürlich 
ist diese Anforderung von verschiedenen 
Faktoren, wie beispielsweise Endgeräten 
und Auflösung, abhängig. Hier müssen Sie 
selbst abwägen, ob die Auslieferung ver
schiedener Templates wirtschaftlich ist. Ein 
Responsive-Ansatz kann aber der richtige 
Kompromiss sein.

Visuelle Ordnung
Abgesehen davon, dass Ordnung an sich auch 
vertrauenstiftend wirkt, hilft sie natürlich 
auch bei der Orientierung. Nutzen Sie diesen 
Effekt, um auf zentrale Aussagen, Argumente 
und interaktive Elemente hinzuleiten. Hierzu 
zählen strukturierende Designelemente wie 
markante Überschriftenhierarchien ebenso 
wie eine deutliche und unterstützende Bild
sprache und Iconografie. Sorgen Sie auch für 
Stringenz und Wiedererkennbarkeit. Machen 
Sie sich einen einheitlichen Aufbau über ver
schiedene Landing Pages zunutze und plat
zieren Sie zentrale Elemente, wie beispiels
weise das Logo, immer an der gleichen Stelle.

Kräftige Farben
Es versteht sich eigentlich von selbst, dass 
eine Landing Page großzügig und knackig 
daherkommen sollte. Farbe hilft dabei nicht 
nur bei der Orientierung und beim Scan
nen der Inhalte innerhalb von wenigen 

Sekunden. Farbe ist auch ein Statement 
und schafft Präsenz. Farbe hat darüber hi
naus eine psychologische Komponente, die 
Sie nicht unterschätzen sollten.

Schaffen Sie Vertrauen
Selbst wenn Sie bis hierher alles richtig ge
macht haben, gibt es für Benutzer immer 
noch genug Gründe, an dieser Stelle auszu
steigen. Bei aller Analyse bleibt die „Custo
mer Journey”doch relativ diffus. Im ersten 
Schritt haben Sie verhindert, dass Sie so
fort als nicht relevant klassifiziert werden. 
Sie haben das Interesse des Benutzers 
geweckt. Jetzt kommen Maßnahmen ins 
Spiel, welche die natürliche Unsicherheit 
des Benutzers zerstreuen sollen. Es geht 
um Vertrauen. Gütesiegel zielen ebenso in 
diese Richtung wie Kundenstimmen, Refe
renzen und Erfolgstorys oder Indikatoren 
aus sozialen Netzwerken wie Follower, 
Likes und Shares. Aber bitte nicht „above 
the fold” wenn es vom Hauptziel ablenkt. 
Übrigens, auch korrekte Orthografie und 
eine zielgruppengerechte Sprache schaf
fen Vertrauen. 

Barrierefreiheit
Viele der genannten Aspekte haben vor 
allem im Bereich der Usability auch mit 
Barrierefreiheit zu tun – seien es die Farb
kontraste, die stringente,  visuelle Ordnung, 
oder auch die Ladezeiten. Aber die Forde
rungen der BITV gehen natürlich noch weit 
darüber hinaus.

Abb. 4: Von anatom5 umgesetzt – Landing Page für die Stadtwerke Düsseldorf
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BrowserApp der Stadt Moers
Seit über sieben Jahren begleiten wir die Stadt Moers bei On- und Offline-Projekten. Das jüngste Ergebnis der Zusam
menarbeit ist eine BrowserApp, die keinen App-Store und keine Updates benötigt, sondern sich für mobile Website
Besucher sofort öffnet.  Das sagt die Stadt Moers zur Zusammenarbeit mit anatom5:

„Die Zeiten, in denen HTML-erprobte Mitarbeiter der Stadtverwaltung nebenbei den Webauftritt der Gemeinde gepflegt haben, sind schon 
lange vorbei. Bei der inzwischen Einzug gehaltenen Professionalisierung kommunaler Internetangebote waren und sind starke Partner 
gefordert. Mit anatom5 hat die Stadt Moers nun schon seit 7 Jahren einen solch starken Partner an der Seite. Die ausgewiesene Expertise 
im Bereich der Barrierefreiheit war von Anfang an ein wichtiges Argument pro anatom5. Ob Internet, Intranet, PDF oder die Integration 
von Web 2.0-Inhalten in die Website – durchweg erhält man Beratung, Gestaltung und Umsetzung auf höchstem Niveau.“

Claus Arndt, Leiter Zentrale Dienste der Stadt Moers
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